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Jubiläum 40. NEUJAHRS-SCHWIMMFEST 

  

 

 

 

 

Am 21./22. Januar 2017  

im Hallenbad ALOHRA (Leopoldring 8, 76437 Rastatt) 

 RASTATTER TV SCHWIMMEN 

 

 

 

 Alle Schwimmer des Jahrganges 2009 erhalten ein Medaille 

 Endläufe nach Jahrgängen unterteilt 

 Geldpreise für die ersten drei Schwimmer der Endläufe 

 Wanderpokal der Stadt Rastatt 

 Sonderpokale aus Wirtschaft und Politik  

 Sonderpokale von Sponsoren 

 Jubiläumspräsent für die Kampfrichter 

 

 Viele attraktive Preise für ausgeloste Prämienläufe 

 
 

 



 

 

Seite 2 

 

1. Abschnitt – Samstag, den 21.01.2017 
Einlass:  8.00 Uhr  Kari-Sitzung:  8.30 Uhr  Beginn:  9.00 Uhr 

 
 

WK 01 100 m Lagen weiblich Jg. 2005 - 2008 Entscheidung 

WK 02 100 m Lagen männlich Jg. 2005 - 2008 Entscheidung 

WK 03 50 m Schmetterling weiblich Jg. 2005 - 2008 Vorlauf 

WK 04 50 m Schmetterling männlich Jg. 2005 - 2008 Vorlauf 

WK 05 50 m Schmetterling weiblich Jg. 2004 und älter Vorlauf 

WK 06 50 m Schmetterling männlich Jg. 2004 und älter Vorlauf  

WK 07 200 m Freistil weiblich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 08 200 m Freistil männlich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 09 50 m Brust weiblich Jg. 2005 - 2009 Vorlauf 

WK 10 50 m Brust männlich Jg. 2005 - 2009 Vorlauf 

WK 11 50 m Brust weiblich Jg. 2004 und älter Vorlauf 

WK 12 50 m Brust männlich Jg. 2004 und älter Vorlauf 

 

2. Abschnitt – Samstag, den 21.01.2017 
Beginn: ca. 1 Stunde nach Ende des 1. Abschnitt 

 
 

WK 13 4 x 50 m Freistil weiblich Jg. 2005 - 2009 Entscheidung 

WK 14 4 x 50 m Freistil männlich Jg. 2005 - 2009 Entscheidung 

WK 15 4 x 50 m Freistil weiblich Jg. 2004 und älter Entscheidung 

WK 16 4 x 50 m Freistil männlich Jg. 2004 und älter Entscheidung 

WK 03 E 50 m Schmetterling weiblich Jg. 2005 - 2008 Endlauf 

WK 04 E 50 m Schmetterling männlich Jg. 2005 - 2008 Endlauf 

WK 05 E 50 m Schmetterling weiblich Jg. 2004 und älter Endlauf 

WK 06 E 50 m Schmetterling männlich Jg. 2004 und älter Endlauf 

WK 17 100 m Rücken weiblich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 18 100 m Rücken männlich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 19 100 m Schmetterling weiblich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 20 100 m Schmetterling männlich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 09 E 50 m Brust weiblich Jg. 2005 - 2009 Endlauf 

WK 10 E 50 m Brust männlich Jg. 2005 - 2009 Endlauf 

WK 11 E 50 m Brust weiblich Jg. 2004 und älter Endlauf 

WK 12 E 50 m Brust männlich Jg. 2004 und älter Endlauf 

WK 21 200 m  Brust weiblich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 22 200 m Brust männlich Jg. 2007 und älter Entscheidung 
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3. Abschnitt – Sonntag, den 22.01.2017 
Einlass:  8.00 Uhr  Kari-Sitzung:  8.30 Uhr  Beginn:  9.00 Uhr 

 
 

WK 23 100 m Freistil weiblich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 24 100 m Freistil männlich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 25 50 m Rücken weiblich Jg. 2005 - 2009 Vorlauf 

WK 26 50 m Rücken männlich Jg. 2005 - 2009 Vorlauf 

WK 27 50 m Rücken weiblich Jg. 2004 und älter Vorlauf 

WK 28 50 m Rücken männlich Jg. 2004 und älter Vorlauf 

WK 29 200 m Schmetterling weiblich Jg. 2006 und älter Entscheidung 

WK 30 200 m Schmetterling männlich Jg. 2006 und älter Entscheidung 

WK 31 50 m Freistil weiblich Jg. 2005 - 2009 Vorlauf 

WK 32 50 m Freistil männlich Jg. 2005 - 2009 Vorlauf 

WK 33 50 m Freistil weiblich Jg. 2004 und älter Vorlauf 

WK 34 50 m Freistil männlich Jg. 2004 und älter Vorlauf 

WK 35 4 x 50 m  Lagen weiblich Jg. 2005 - 2008 Entscheidung 

WK 36 4 x 50 m Lagen männlich Jg. 2005 - 2008 Entscheidung 

WK 37 4 x 50 m Lagen weiblich Jg. 2004 und älter Entscheidung 

WK 38 4 x 50 m Lagen männlich Jg. 2004 und älter Entscheidung 

 

 

4. Abschnitt – Sonntag, den 22.01.2017 
Beginn: ca. 1 Stunde nach Ende des 3. Abschnitt 

 
 

WK 39 8 x 50 m Freistil mixed offen (4w/4m) Entscheidung 

WK 40 200 m Rücken weiblich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 41 200 m Rücken männlich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 25 E 50 m Rücken weiblich Jg. 2005 - 2009 Endlauf 

WK 26 E 50 m Rücken männlich Jg. 2005 - 2009 Endlauf 

WK 27 E 50 m Rücken weiblich Jg. 2004 und älter Endlauf 

WK 28 E 50 m Rücken männlich Jg. 2004 und älter Endlauf 

WK 42 100 m Brust weiblich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 43 100 m Brust männlich Jg. 2007 und älter Entscheidung 

WK 31 E 50 m Freistil weiblich Jg. 2005 - 2009 Endlauf 

WK 32 E 50 m Freistil männlich Jg. 2005 - 2009 Endlauf 

WK 33 E 50 m Freistil weiblich Jg. 2004 und älter Endlauf 

WK 34 E 50 m Freistil männlich Jg. 2004 und älter Endlauf 

WK 44 200 m Lagen weiblich Jg. 2004 und älter Entscheidung 

WK 45 200 m Lagen männlich Jg. 2004 und älter Entscheidung 
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Allgemeine Bestimmungen 

 
Es gelten die Wettkampfbestimmungen, die Wettkampflizenzordnung, die Rechtsordnung und die 
Antidopingbestimmungen des DSV. Mit der Meldung zur Teilnahme an dem Wettkampf und mit der 
Teilnahme am Wettkampf erklärt der Verein / der Schwimmer, dass er die 
Wettkampfbestimmungen, die Wettkampflizenzordnung, die Antidopingbestimmungen und die 
Rechtsordnung des DSV für sich anerkennt und sich diesen unterwirft, dass er mit der – auch 
elektronischen – Speicherung seiner personenbezogenen Daten einverstanden ist und auch damit, 
dass die Wettkampfdaten in Meldelisten (Meldeergebnissen), Wettkampfprotokolle und Besten 
Listen aufgenommen und – auch auf elektronischem – Weg veröffentlicht werden. 
Für Behinderte mit entsprechendem Klassifizierungsnachweis sind zusätzlich die 
Wettkampfbestimmungen des Deutschen Behindertensportverbandes (DBS) anzuwenden. 

1. Die Endläufe werden nach der Einstartregel gestartet, für alle anderen Wettkämpfe gilt die 
Zweistartregel.  

2. Die Wettkampfbahn ist 25m lang, hat 5 Bahnen, Wellenkillerleinen, Wassertemperatur ca. 27° C, 
Handzeitnahme.  

3. Meldungen sind maschinenschriftlich oder in Druckschrift auf amtlichen Meldelisten (DSV-Form 
102) zusammen mit Meldebogen (DSV-Form 101) vollständig und leserlich abzugeben. Auf dem 
Meldebogen ist die Sportfähigkeit der gemeldeten Schwimmer zu bestätigen (WB Allgemeiner Teil 
§7 (2)). Meldungen per E-Mail gemäß dem DSV-Standard Format 6. Der Meldung ist ein Ausdruck 
des Meldebogens und der Meldeliste als Datei beizufügen oder vorab per Post zu zusenden. Bei 
Meldungen, die bei der Meldeanschrift per E-Mail eingehen, wird der Eingang der E-Mail bestätigt, 
nicht aber, dass die Meldungen eingelesen werden können. Das Risiko der ordnungsgemäßen 
Datenübermittlung trägt der meldende Verein.  

4. Mit der Teilnahme geben die Vereine und ihre Teilnehmer (gemeldete Aktive, Trainer, Betreuer, 
Kampfrichter, Vereinsvertreter und Besucher) bzw. deren gesetzliche Vertreter ihr Einverständnis 
zur Veröffentlichung von veranstaltungsbezogenen Fotos und Wettkampfdaten im Rahmen der 
Berichterstattung über die Veranstaltung (auch im Internet). Die Vereine haben ihre Teilnehmer 
hierauf hinzuweisen. 

5. Das Meldeergebnis wird im Internet unter http://www.rastattertv.de (Abteilung Schwimmen) 
veröffentlicht. Ferner bekommen die Vereine am Wettkampftag je ein Exemplar ausgehändigt, ab 
100 Starts 2 Exemplare.  

6. Meldeanschrift:  

Ewald Adler, Zaystr. 34 ,76437 Rastatt  
E-Mail:    rtv-neujahrsschwimmfest@t-online.de  
Meldeschluss ist Donnerstag, der  12. Januar 2017  
  

7. Das Meldegeld beträgt:  je Einzelmeldung 5,00 € mit Meldediskette / Datei  
     je Staffelmeldung 7,00 € mit Meldediskette / Datei  
     handschriftliche Meldungen kosten pro Start 1,00 € zusätzlich.  

8. Das Meldegeld ist nach Erhalt der Meldebestätigung (spätestens bis zum 19.01.2017) auf das 
Konto des RTV, IBAN: DE20 6655 0070 0000 0053 71, BIC:  SOLADES1RAS unter dem 
Stichwort „Neujahrsschwimmfest 2017“ mit Vereinsangabe zu überweisen.  
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9. Die Läufe werden ohne Rücksicht auf die Jahrgänge, entsprechend den gemeldeten Zeiten 
gesetzt.  

10. In den Wettkämpfen 35 und 36 muss der 3. Schwimmer/in von Jahrgang 2008 – 2005 sein. 

11. Die Siegerehrung ist Bestandteil des Wettkampfes. Medaillen werden nicht nachgesendet.  
Ehrenpreise werden nur persönlich an den Sieger überreicht.  

12. Die gemeldeten Vereine müssen sich am Kampfgericht beteiligen. Bis zu 25 Meldungen ist ein 
Kampfrichter, ab 26 Meldungen sind zwei, ab 50 Meldungen drei geprüfte Kampfrichter pro 
Wettkampfabschnitt zu stellen. Die Kampfrichter sollten bei der Einsendung der Meldungen 
namentlich mit Einsatzwunsch benannt werden.  

13. Die Veranstaltung ist durch den BSV registriert.  

14. Eine Kopie des Protokolls wird im Bad ausgehängt. Das Protokoll wird als PDF auf der 
Homepage des Ausrichters (www.rastattertv.de) zur Verfügung gestellt. Eine Kopie des Protokolls 
auf Papier wird nur erstellt, wenn dies bei der Meldung ausdrücklich gewünscht wird. Urkunden 
und evtl. Protokolle werden nur nachgesandt, wenn beim Ausrichter ein ordnungsgemäß 
adressierter DIN-C4-Umschlag und 3.00 Euro hinterlegt werden.  

15. Für Unfälle, Diebstähle und Schäden jeglicher Art wird vom Veranstalter und Ausrichter keinerlei 
Haftung übernommen.  

16. Eventuelle Änderungen der Anfangszeiten behält sich der Rastatter TV 1846 vor.  

17. Die Verpflegung ist durch den Ausrichter sichergestellt.  

18. Übernachtungsmöglichkeit (Sonderkonditionen für Teilnehmer):   

HOTEL Phoenix, Dr. Schleyer Str. 12 , 76437 Rastatt                                                                                      
Tel.: 07222 – 69980, Internet: www.hotelphoenix.de  

Auszeichnungen:  

 Einzelwettbewerbe:   
 Die ersten drei Plätze erhalten Medaillen, die ersten sechs Plätze erhalten Urkunden.  
 Bei allen Strecken werden die Jahrgänge 2009 – 1999 jahrgangsweise gewertet. Die Jahrgänge 

1998 und älter werden offen gewertet.   
 

 Endläufe:  Für die Endläufe qualifizieren sich die 5 Zeitschnellsten. Die ersten drei Plätze 
erhalten einen Geldpreis (1. Platz 20,00 €, 2. Platz 15,00 €, 3. Platz 10,00 €).  

 Staffelwettbewerbe:   
 Die ersten drei Plätze erhalten Medaillen, die ersten sechs Plätze erhalten Urkunden. 

 Die zeitschnellste Mannschaft aus Wettkampf 39 erhält zusätzlich den Wanderpokal der Stadt 
Rastatt. Der 2. und 3. erhält Pokale der Stadt Rastatt. 

 Zahlreiche Sonderehrungen durch Ehrenpreise verschiedener Ministerien und Sponsoren.  

 Teilnehmer des Jahrganges 2009 erhalten eine Teilnehmermedaille. 


